
 

 

 

 

B2 First for Schools Zertifikat 

 

Seit dem Schuljahr 2004/2005 können Schülerinnen und Schüler an 

allgemeinbildenden und weiterführenden Schulen des Landes Nordrhein-

Westfalen University of Cambridge Assessment English examinations erwerben.  

 

Das B2 First for Schools Zertifikat bestätigt ein mittelstufiges Englischniveau auf 

dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen und bezeugt ausreichende 

Sprachkenntnisse, um in einem englischsprachigen Umfeld zu leben und zu arbeiten. 

Die Bildungsstandards in Deutschland und Österreich geben B2/C1 als zu erreichendes 

Niveau für die Allgemeine Hochschulreife an.  

Die B2 First for Schools Version bestätigt dasselbe Sprachniveau wie das klassische B2 

First Zertifikat, die Themen sind jedoch speziell für jüngere Lernende angepasst.  

 

Mit dem bestandenen Zertifikat erwerben die Schülerinnen und Schüler eine 

weltweit anerkannte Zusatzqualifikation für eine spätere Berufsausbildung oder 

für ein Studium im Ausland. Die Cambridge Zertifikate werden von zahlreichen 

Organisationen, Universitäten und Unternehmen anerkannt und verlieren ihre 

Gültigkeit nicht, müssen also nicht erneuert werden. Genaueres dazu findet man 

unter www.cambridgeenglish.org und www.cambridgeenglish.de. 

 

Am Maximilian-Kolbe-Gymnasium wird die Vorbereitung auf das B2 First for Schools 

Zertifikat in Zusammenarbeit mit dem Englischen Institut Köln im Rahmen eines 

Projektkurses in der Stufe Q1 angeboten.  

In einem wöchentlich stattfindenden 90-minütigen Kurs werden die Teilnehmer*innen 

auf die Prüfung vorbereitet, die am Schuljahresende samstags an unserer Schule 

abgelegt wird. Überprüft wird: 

• Reading and Use of English (Leseverstehen sowie grammatisches und 

lexikalisches Wissen; Dauer: 75 Min.) 

• Writing (verfassen zweier Texte: Ein Essay ist Pflicht, Thema und Textsorte des 

zweiten Textes können aus einer Auswahl von vier Themen individuell gewählt 

werden; Dauer: 80 Min.) 

• Listening (Überprüfung des Hörverstehens anhand von Audiotexten in 

verschiedenen Prüfungsformaten: multiple choice, sentence completion, 

matching; Dauer: 40 Min.) 

An einem weiteren Prüfungstag wird die mündliche Sprachkompetenz von externem 

Prüfer*innen am Englischen Institut in Köln überprüft: 

https://www.cambridgeenglish.org/de/exams-and-tests/cefr/
https://www.cambridgeenglish.org/de/exams-and-tests/first/
https://www.cambridgeenglish.org/de/exams-and-tests/first/
http://www.cambridgeenglish.de/


• Speaking: In vier Prüfungseinheiten wird monologisches und dialogisches 

Sprechen geprüft (Dauer: ca. 14 Min.) 

Jeder Prüfungsteil zählt etwa 25%. Es ist möglich, durch besonders viele Punkte in das 

nächsthöhere Niveau (C1) zu gelangen. 

Organisation: 

- Teilnahme am Projektkurs mit aktiver Beteiligung und regelmäßiger Anfertigung 

von Hausaufgaben über zwei Halbjahre (Referenzfach Englisch). 

- Vorausgesetzt wird ein hohes Maß an Zuverlässigkeit und Selbstständigkeit, da 

der Kurs die Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten erfordert. 

- Erwerb des Lehrbuches (neu rd. 32€; kann ggf. gebraucht von Q2-Schüler*innen 

erworben werden). 

- Anfertigung eines Portfolios zur Dokumentation der individuellen Arbeit, welches 

zweimal (zum Halbjahr und zum Schuljahresende) vorgelegt wird. Diese beiden 

Portfolios ersetzen eine Facharbeit, da gelernt wird, komplexe Texte zu 

verstehen, klare und detaillierte Texte zu schreiben, Meinungen auszudrücken 

und Vor- und Nachteile verschiedener Ansichten darzustellen. Somit entspricht 

die Anfertigung der Portfolios dem Aufwand für eine Facharbeit. 

- Im Frühjahr erfolgt die Anmeldung zur Prüfung. Die Prüfungsgebühren liegen bei 

180€ (Schuljahr 2022/23). 

- Die Prüfungen erfolgen am MKG und im Englischen Institut. 

- Am Ende des Schuljahresende wird eine Note erteilt (Mitarbeit, Hausaufgaben, 

Portfolio). 

- Schüler*innen, die einen Projektkurs belegen, schreiben keine Facharbeit.  

 

Besteht der begründete Wunsch eine Facharbeit zu schreiben, muss das mit 

dem/der jeweiligen Fachlehrer*in und ggf. der Stufenleitung abgeklärt werden 

und kann in Ausnahmefällen genehmigt werden. 

 

Ansprechpartnerin für Rückfragen und weitere Informationen: Silke Priebe 

 

 

 


